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HauptvoranschlagderGemeindeWien.
GesternnachmittagundheutevormittagwurdedieBeratung

desHauptvoranschlagesderGemeindeWienfürdasJahr1915/16
(BerichterstatterVizebürgermeisterHoß)fortgesetzt.

GruppeVI(OeffentlicheArbeiten).
Beider Post ,Pflasterungen "wünschtStR .Schmiddie

PflasterungdesbisherungepflastertenTeilesderStarhemberg-¬
gasseim4 .Bezirke.- StR .Wagnerersucht ,dasStadtbauamtzu
beauftragen ,die nötigenVorkehrungenzutreffen ,daßdie
Engerthstraßeim2 .Bezirkehestensgepflastertwerde.-StR.
Dr.HaaswünschteineVorlageüberdieAsphaltierungdesRenn¬
wegesvonderLandstraßerHauptstraßebiszumKarlBorromäus¬
platz .- StR .FraßersuchtdasStadtbauamt ,dafürSorgezu
tragen,daßaufdemNeubauerGürteldieschlechtenStellendes
Pflasters ehestensausgebessertwerden .- StR .Wippelfordert
die AusarbeitungeinesProjektesfür die Neuherstellungdes
Quellenplatzesim10 .Bezirkunddie HerstellungeinerGarten¬
anlage .- StR .BraunbemängeltdenschlechtenZustandder
SimmeringerHauptstraße;erwünschtdieRegulierungderGrill-¬
gasse ,SedlitzkygasseundDreherstraßeim11 .Bezirk .-StR.
ZatzkaersuchtnachMöglichkeitdenvonderBezirksvertretung
vorgelegtenWünschenaufStraßenherstellungenim13 .Bezirk
Rechnungzu tragen .- StR .BrauneiswünschtdieHerstellung
einesgeräuschlosenPflastersvorderSchuleinderDiefenbach¬
gasseim14 .Bezirk .- StR .Gräfersucht ,dasStadtbauamtzu
beauftragen ,der Neupflasterung der Kirchstetterngasse
erhöhtesAugenmerkzuzuwenden.BeiderPost„Kehricht"wünschtStR.WippeldieFortsetzung
derZudeckungundBesämungderKehrichtabladeplätze,durchwel¬
che in dankenswerter Weiseder Fliegenplage gesteuert wordenist .

Bei der Post „ Auslagenfür Bächeund Gerinne "urgiert
StR .Gräfseinen,anläßlichderletztenBudgetberatungauf
SchaffungeinesGerinnesbei demBachein derErdbrustgasse
im16 .BezirkgestelltenAntrag,undersuchtumehesteDurch¬

führung .BeiderPost„NeubaueinesPersonentunnelsunterder
VerbindungsbahnimZugederHietzingerHauptstraßeim13 .Be¬
zirk"ersuchtStR .PoyerumehesteVorlagedesProjektesan
denStadtrat,damitdiesemlanggehegtenWunschederBevölke¬
rungdes13 .BezirkesendlichRechnunggetragenwerde.

BeiderPost„Gartenerfordernisse"urgiertStR .Schmid
die Baumpflanzungauf der WiednerHauptstraßezwischender
PaulanergasseundMozartgasse.- StR .Wippelwünschtehestens
dieVorlagedesDetailprojektesfürdieGartenanlageander
EinmündungderQuellenstraßein dieTriesterstraßeim10 .Be¬

zirk.-StR.DechantwünschtdieBeschleunigungderVerhandlun¬
genunddie ehesteVorlagedesProjektesfür dieUmwandlung
einesTeilesdesehemaligenCzartoryskiparkesin eineöffentli¬
che Gartenanlageim18 .Bezirk ,damitdie Währingerstraßeend¬
lichreguliertwerdenkann.

StR .Schreinerersucht ,das Stadtbauamtmögedahinwirken,
daßbei demBauderBarackenim19 .BezirkeinegeradeLinie
entlangderStraßeeingehaltenwerde,daderheutigeZustand
unhaltbarist .DieMilitärverwaltungmögeveranlaßtwerden,
diesemWunschezuentsprechen

BeiderPost„OeffentlicheBeleuchtung"wünschtStR.
Zatzkadie Beleuchtungdes „ StockimWege "imBezirksteil
OberSt .Veitim13 .BezirkdurchAufstellungeinigerelektri¬
scherLampen.BeiderPost"Hochquellenleitung"ersuchtStR.Gräfden
Magistratzubeauftragen,ehestenseinenBerichtwegenRegulie¬
rung der WasserbezugsgebührendemStadtratevorzulegen

BeiderPost„Kanalbauten"wünschtStR .PoyerdieKanali¬
sierungderHimmelhofgasseim13 .Bezirk.- StR.Schreiner.
fordert die Erweiterungdes Kanalesin der Goldschlagstraßeund
Hütteldorferstraße ,StadtratZatzkajeneinderMaxing-und
Breitenseerstraße,dasichUebelständebeistarkemRegenzeigen.
StR .Wagnerwünschtdie BeschleunigungderVorarbeitenundVer¬
handlungenmitdemObersthofmeisteramtwegenKanalisierungdes
Praters im2 .Bezirk .

GruppeVII(Approvisionierung).
StR.GräfbemängeltdieUeberhandnahmederWanderstände

aufdemMarkteim16 .Bezirke.DerMagistratseizubeauftrgen,
diesemUebelstandeabzuhelfen und mit aller Strenge aufdie
Entfernungdieser Wanderständezu dringen .- StR .Oppenberger
weistaufdenschlechtenZustandderVerkaufshüttenaufdem
MarktebeiderAugartenbrückehin .DerMagistratseizubeauf¬
tragen ,dieRenovierungdieserStändevorzunehmen.-StR.
Schreinerwünscht,daßstrengstensdarübergewachtwerde,daß
daseingeführteausländischeFleischnurzudenfürdeses
FleischbestimmtenPreisenverkauftwerde.StR.Grünbeckunter-¬
stütztdiesenAntrag.StR.WippelverlangtdiegenaueBezeich¬
nungdesausländischenFleisches ,damitdaskaufendePublikum
weiß ,welcheSorteFleischeseinkauft .-¬

GruppeVIII(Sanitätswesen)
BeiderPost„Friedhöfe“regtStR .Gräfan ,essei aufden

Gemeindefriedhöfenmit demNeubauvonGrüftenso rechtzeitigvor- ¬
zusorgen,daßkeinMonopoleintritt ,damitdenParteiennicht
überflüssigeExhumierungskostenerwachsen.- StR .Grünbeckunter
stütztdieseAnregung,undersuchtauch ,denNeubauvonGrüften

imSommerdurchzuführen,damitdierechtzeitigeHerstellung
nicht durchdas Wetterbeeinflußtwird .- NacheinemEntragedes

vomStR .PoyerinderLinzerstraßeim13 .Bezirk;vomStR.
WippelaufdemSalvatorianerplatzim10 .Bezirk;vomStR.Götz
beiderneuenHetzendorferPfarrkircheim13.Bezirk.

InderGruppeIX(Armenwesen)wünschtStR .Wagner,daß
Einflußdaraufgenommenwerde,daßdieBezirksvertretungLeopold
stadtdieErsatzwahlenfürdiefreienArmenwatswahlenvornehme.

DieBeratungdesHauptvoranschlageswirdsodannunter¬
brochen.

StR .WippelwärederMagistratbubeauftragen,dasFriedhofs-¬
personaleanzuweisen ,die bestelltenGräberausschmückungenmit
allerBeschleunigungdurchzuführen,damitdieBeschwerdendes
Publikumsaufhören.- StR .Oppenbergerwünscht,daßdieGräber¬
ausschmückungin einer Weisedurchgeführtwird ,die mitden
verlangtenKostenimEinklangesteht .- StR .Gräfverlangt ,daß
dieVerwalterderFriedhöfeangewiesenwerden,dieGräber ,um
welchesich niemandkümmert ,vonamtswegenin Standzuhalten .
StR .Schwerregtan ,daßdiederGemeindeverfallenenGrabkreuze,
welchederzeitalsAltmaterialverkauftwerden,instandgesetzt
undauf denKriegergrabstättenauf denSchlachtfeldernaufge-¬
stellt werden .Damitwerdebewirkt ,daßsolcheGrabstättendem

Andenkenerhalten bleiben .- NacheinemWunschedesStR .
BrauneiswärederMagistratzubeauftragen ,demStadtrateein
ProjektfürdieErbauungeinerLeichenkammeraufdemBaumgartner
Friedhofe vorzulegen oder diejetzt verwendeten Gebäudezureno¬
vieren .- StR .Zatzka beantragt ,der Magistrat sei zubeauftra¬

gen ,VerhandlungenwegenErweiterungdesHietzingerFriedhofes
mitallerBeschleunigungdurchzuführen.

ZurPost„Badeanstalten"beantragtStR.Dr .HaasdenMagi¬
stratzubeauftragen,dahinzuwirken,daßdasstädt .Strombad
beiderSophienbrückeehestensaufgestelltwerde .- ¬

StR .Gräfbeantragt ,denMagistratanzuweisen ,dasProjekt
fürdieErweiterungdesVolksbadesinderFriedrichKaiser¬
gasse im 16 .Bezirkschleunigst auszuarbeitenundehestensdem
StadtratezurBeschlußfassungvorzulegen.- StR .Grünbeck
wünscht ,daßder Wäschereinigungin denVolksbädernerhöhtes
Augenmerkzugewendetwerde. - StR.WippelbeantragtdenMagistrat
anzuweisen,die AusarbeitungdesProjektesfür dieErbauung
einer großenBadeanstalt im 10 .Bezirk derart zu
beschleunigen ,daßgleich nachBeendigungdes Kriegesmitdem
Baubegonnenwerdenkann .- StadtratBauratSchneiderbeantragt
dieErbauungeinesgroßenVolksbadesim20 .Bezirk ,welchesfür
denstarkbevölkertenBezirkBrigittenaueineWohltätigkeitist
undnichtmehraufgeschobenwerdenkann .MitdemBaumögenach
BeendigungdesKriegesbegonnenwerden.

meistersDr .WeiskirchnerimStadtrate ,inwelcherersagte:
ichbinstolzaufmeineLehrerschaft.HieraufüberreichtederBürgermeisterdemExerziermeister
derstädtischenFeuerwehrKarlSkalldieEhrenmedaillefür
25jährigeverdienstlicheTätigkeitaufdemGebietedesFeuerweh
undRettungswesens,wobeinerbemerkte:Ichmöchtebeidieser
GelegenheitdieehrendenWorte ,dieichstetsfürdiestädt .

BeiderPost„JubiläumsspitalderGemeindeWien"wünscht
StR .Oppenberger,daßdieWägelchen,mitwelchendieSpeisen
in die Krankensäle geführt werden ,mit Gummireifenversehen
werden ,damitjedesfür die KrankenstörendeGeräuschvermie¬

DieErrichtungvonBedürfnisanstaltenwirdgefordertvon
StR .SchmidaufderWiednerHauptstraßezwischen
FleischmanngasseundNeugasseim4 .Bezirk ;vomStR .Knoll
inderGartenanlageimBezirksteileLeopoldauim21 .Bezirk;



AbgabevorFiern.SeitensderGemeindeWienwerdenFierbulgari-¬
scher Herkunft auch in kleinen Mengenabgegeben .Diese Fiersind
nachdemGutachtender Marktamts-DirektionundbeeideterSach¬
verständgervontadelloserQualität .SiesindaufdemOstbahn¬morgen undSamstag
hofe ,MagazinI, /zumPreisevon20bis25Stückzu2Kronenzu

beziehen.

Linden -undHollunderblüten.VonmehrerenSeitenwirddas
Augenmerkdaraufgelenkt ,daßdieLindenblüteneinenwohl¬
schmeckendenTeeliefern ,derganzgutals Ersatzfürmanchen
ausländischenTeegeltenkannundüberdiesnichtsoviel
ZuckeralsBeisatzerfordertalsdiese.DaßLindenblütentee
auchbeigewissenleichterenErkrankungenärzüichverordnet
undmitErfolgverwendetwird ,ist allbekannt .Auchausden
BlütendesHollunderstrauches( dessogenanntenschwarzen
Hollers )wirdfür dengleichenZweckTeebereitet .Linde
undHollunderstehenderzeit in Blüte .Sie kommenin Wienund
Umgebungnicht selten vor .Es ist daher namentlich imHin¬
blicke auf die gegenwärtige kriegerische Zeit nicht unange¬

bracht ,die Oeffentlichkeitauf beideBlütenartenaufmerksam
zu machenund das Einsammelnderselben behufsTrocknung

undAufbewahrunganzuregen.Hiebeimußjedochhervorgehoben
werden ,daß die Blüten nicht in der Sonne ,wohl aber ander
Luftzu trocknenunddaßdie getrocknetenBlütenbiszum
Gebrauchgut verpacktaufzubewahrensind .

Pensionierung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.
HierhammerdemAnsuchendesMagistratsratesKarlVornwaldum
Versetzungin denbleibendenRuhestandFolgegegeben.ImJahre
1862geboren ,trat VornwaldimJahre1887in denDienstder
Gemeindeund war zuletzt durch 5 Jahre hindurch Leiter der

MagistratsabteilungXVI(Militärangelegenheiten).Außerordentlich
verdienstvoll warseine Diensgleistungwährendjener Zeit ,die
in denKriegszustandfällt .ErführtemitErfolgdieVorarbeiten
für die Musterungder in den Jahren 1892bis 1894geborenen
Landsturmpflichtigenundder in denJahren1888bis 1890gebore-¬
nen ,bisher nicht herangezogenenLandsturmpflichtigendurch ,

besorgtediedurchdieMobilisierungbedingtenzahlreichenEin¬
quartierungenvonMannundPferdunddieUnterkünftefürkranke
undverwundeteSoldaten.DerStadtratbeschloß,demGemeinderate
zu empfehlen ,ihmin Anerkennungseiner vieljährigenvorzüglie
chenDienstleistungdenTitel„Obermagistratsrat“zuverleihen.

- ——

Verwundetenkonzert .DerMännergesangsverein„Favoriten"veran-¬
staltet amSamstag ,den12 .Juni 6 UhrabendsimGartendes
PreyerschenVerwundetenspitalesim10 .BezirkSchrankenberg¬
gasseeinenVortragsabend.Dirigent:VereinschormeisterFritz
Zrust .DieVortragsardnungumfaßt :VorträgedesMännergesangs-
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